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LOKALES STEINHEIM / NIEHEIM

TAGESKALENDER

Steinheim

am Samstag
Veranstaltungen

Dart-Club: 20 Uhr Übungsdart der
Herrenmannschaft »Bulls« in der
Gaststätte »Alt Steinheim«.
Verein für Deutsche Schäferhun-
de: 15 Uhr Übungsstunden, Im
Bornebruch, sonntags ab 10 Uhr.
CDU Sandebeck und Grevenha-
gen: ab 14 Uhr Fahrradrally ab
Schmiede.
Heimatverein Hagedorn: ab 
18 Uhr Kartoffelfeuer im Dorfge-
meinschaftshaus LIps Hof

am Sonntag
Veranstaltungen

Pfarrgemeinde St. Marien Stein-
heim: 10.30 Uhr Hochamt anschl.
Pfarrfest mit Frühschoppen und
Mittagessen, Spiele, musikalische
Unterhaltung, große Tombola.
Kinderkleider-Flohmarkt: 14 bis
17 Uhr in der Kindertagesstätte
Klabautermann, Gartenstraße in
Steinheim – auch mit Cafeteria;
Erlös für den Klabautermann.

Museum/Bücherei

Möbelmuseum Steinheim: 14 bis
17 Uhr geöffnet.
Kath. Öffentliche Bücherei: 
10.30 bis 13 Uhr geöffnet, Hinter
der Mauer in Steinheim.

 

 
   

 

 
   

Premiere in Steinheim: Bundestagspräsident trägt sich ins Goldene Buch ein
In der Geschichte des Großgemeinde Steinheim hat sich Professor Dr.
Norbert Lammert (links) als erster Bundestagspräsident am späten Freitag
in das Goldene Buch der Stadt eingetragen. Bürgermeister Joachim
Franzke (rechts) hieß den zweihöchsten Bürger des Staates im Rathaus
willkommen und überreichte ihm neben dem Wappen und Daten der

Emmerstadt als Bonbon eine Lektüre über den Bundesligisten VfL
Bochum. Denn Franzke stammt wie Lammert aus Bochum und beide sind
große Fans des Vereins. Dr. Lammert: »Ich bin gerne auf Tournee, denn ich
möchte die Bürger ermuntern, zur Wahl zu gehen und damit die gelebte
Demokratie der vergangenen 60 Jahre fortzusetzen!« Foto: Harald Iding

Werke des
Hofmalers
Scheibner
Sonderausstellung

S t e i n h e i m  (WB). Als kar-
nevalistischer Hofmaler ist Wer-
ner Scheibner (1899-1999)
den Steinheimern noch bestens
bekannt. Jahrzehntelang gestal-
tete er die Werbetafeln, die
Saaldekorationen und die farbi-
gen Bilder der Rosenmontagszü-
ge. Ihm ist jetzt eine Sonderaus-
stellung im Museum gewidmet.

Dass Scheibner ursprünglich ein
akademisch ausgebildeter Kunst-
maler war, dass er mit feinem
Pinsel und großem Einfühlungs-
vermögen wunderbare Land-
schafts- und Blumenbilder malte –
das wissen dagegen nur wenige.
Um sein malerisches Lebenswerk
den Steinheimern bekannt zu ma-
chen, zeigt das Möbelmuseum von
diesem Sonntag, 30. August, an bis
zum 7. September einen großen
Querschnitt seines Schaffens. Die
leisen, pastellartigen Bilder der
jungen Jahre, die oft lodernden
Farben der Blumenbilder und die
einfühlsam ge-
malten Land-
schaften sind
dort zu sehen. 

Hinzu kom-
men Gelegen-
heitsbilder,
entstanden als
persönliche Ge-
schenke für
Freunde und
Verwandte,
und vor allem
die großzügigen
karnevalisti-
schen Motive.
Das malerische
Lebenswerk
Scheibners
steckt voller Überraschungen.

Eröffnet wird die Ausstellung
am 30. August um 15 Uhr mit
einem Einführungsvortrag über
sein Leben und sein Werk. Alle
Interessierten sind dazu eingela-
den. Geöffnet ist die Präsentation
jeweils sonntags und mittwochs
von 14 bis 17 Uhr.

Treffpunkt der Generationen
Zehn Jahre Gemeindezentrum in Steinheim – Fest mit buntem Programm

S t e i n h e i m  (WB/hai).
»Unsere räumlichen Möglichkei-
ten in Steinheim sind genial«,
freut sich der Evangelische Ge-
meindepfarrer Ulrich Beimdiek
wie am ersten Tag über den
Erwerb, gelungenen Umbau und
Erweiterung des Altbaus sowie
über den modernen Anbau mit
Saal. Das zehnjährige Jubelfest
wird mit Gottesdienst, Gemein-
defest und Kabarett gefeiert. 

1999 konnte zwischen der Bahn-
hofstraße und Pyrmonter Straße
das Martin-Luther-Gemeinde-
zentrum (MLZ) in direkter Nach-
barschaft zur Evangelischen Kir-
che eröffnet werden. Los geht es
bei der Feier rund um Kirche und
Gemeindezentrum am Samstag, 5.
September, um 18.30 Uhr mit
einer Einstimmung auf den Abend
durch den Chor Vocale. Um 19
Uhr folgt dann theologisch-politi-
sches Kabarett. Die »Wi(e)derla-
cher« aus Berlin treten mit ihrem
Programm »Wir entsorgen das
Leben!« auf. Eintrittskarten gibt
es direkt im Gemeindezentrum,
bei Schreibwaren Wedegärtner
und an der Abendkasse. Bereits
am 4. September findet um 19 Uhr
ein Auftritt im Gemeindehaus Alte
Schule in Rimbeck statt. Anschlie-
ßend laden ab etwa 21 Uhr Imbiss
und Getränke zum gemütlichen
Ausklang in Steinheim ein. Fort-
gesetzt wird das Fest am 6. Sep-
tember um 10 Uhr mit einem

Gottesdienst. Die Predigt hält der
frühere Superintendent des Evan-
gelischen Kirchenkreises Pader-
born, Christoph Berthold aus Bie-
lefeld. Viel Musik (Posaunen,
Drehorgel, Afrikanisches Singen,
Schulchor, Presbyterium-Chor,
Emmerspatzen
und Gäste aus
Tansania) sind
danach Teil des
Gemeindefestes.
Zum bunten
Programm gehören Angebote für
Kinder wie der Mitmachzirkus
Kumpulus des Heimatvereins,
Tombola, Weltladen, Essen und
Trinken. Mit der Abschluss-An-

dacht um 17 Uhr endet das Ge-
meindefest. »Die Garten-Pavillon-
Architektur unseres 132 Quadrat-
meter großen Saals hat sich in den
vergangenen zehn Jahren be-
währt«, blickt Pfarrer Beimdiek
zufrieden zurück. Die Möglichkei-

ten für den Ge-
meindeaufbau
im Altbau (mit
Gruppenräumen
und großem Ju-
gendbereich) so-

wie im Neubau (mit Küche und
Saal) seien sehr gut. Mittel des
Kirchenkreises Paderborn, der
Kirchengemeinde und viel ehren-
amtliches Engagement haben zur

Eröffnung des Gemeindezentrums
beigetragen. Das ehemalige Ge-
bäude der Gemeinde an der Hospi-
talstraße hat 2002 der Malteser-
Hilfsdienst erworben. »Wir hatten
damals das Ziel, unser neues Zent-
rum nicht nur für unsere eigenen
Gemeindegruppen zu nutzen
(Frauenhilfe, Seniorenclub, Kin-
der- und Jugendgruppen, Konfir-
mandentreff, Bibelstunde), son-
dern auch für die Menschen Stein-
heims zu öffnen«, erinnert sich
Beimdiek. Dass das gelungen ist,
zeige die Liste von Gastgruppen
wie Volkshochschule, Musikschu-
le, Heimatverein und Selbsthilfe-
gruppen. Ein Schwerpunkt ist die
offene Jugendarbeit, die haupt-
sächlich durch die Stadt Stein-
heim finanziert wird. Zum jugend-
orientierten Profil passe auch die
Arbeit des Evangelischen Fami-
lienzentrums an der Ostpreußen-
straße. »In letzter Zeit hat sich ein
diakonischer Schwerpunkt entwi-
ckelt«, berichtet Beimdiek.

Der »Steinheimer Tisch« verteilt
seit fünf Jahren im Foyer des
Gemeindezentrums Lebensmittel
an Bedürftig – immer dienstags 9
bis 11 Uhr. Aus dieser Initiative
entstand vor drei Jahren der öku-
menische Kleiderladen in Nach-
barschaft zum Gemeindezentrum.

Bei so viel guter Arbeit lehnt
sich die Evangelische Kirchenge-
meinde Steinheim, die über 3000
Gemeindemitglieder hat, aber kei-
neswegs zurück. So gibt es Pläne
für die Erweiterung des Jugendbe-
reichs und für die Nutzung von
Solartechnik, teilte Beimdiek mit.

Übertragung der
Wahlergebnisse

Steinheim / Nieheim (WB). Die
Kommunen Steinheim und Nie-
heim bietet für alle Bürger am
Wahlsonntag eine besondere Prä-
sentation der ersten Ergebnisse in
den Rathäusern an. So würden im
Erdgeschoss des Nieheimer Rat-
hauses ab 18 Uhr die eintreffenden
Wahlergebnisse der Wahllokale
per Beamer präsentiert. Mit einer
speziellen Präsentationssoftware
wird direkt auf die bereits erfass-
ten Ergebnisse des Wahlamtes
zugegriffen. Und mit der Erfas-
sung der Ergebnisse würden diese
gleichzeitig und ohne größeren
Zeitverlust auch im Internet
präsentiert. Das selbe Angebot
bieten auch die Kollegen aus der
Emmerstadt an. Wie ein Sprecher
am Freitag betonte, könne man die
Wahlergebnisse direkt mitverfol-
gen. Zuerst würden die Ergebnisse
der Landratswahl vorliegen. 

Dem 1999
verstorbenen Ma-
ler Werner
Scheibner ist eine
Ausstellung ge-
widmet.

Die Kirche lässt keinen im Regen stehen: Steinheims Pfarrer Ulrich
Beimdiek freut sich mit der Evangelischen Gemeinde auf das Jubelfest.

Kinderzirkus
Kumpulus zu Gast




